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Jahresbericht 

• dieses Jahr gibt es viel zu berichten
• es wurde viel beraten und diskutiert, vorbereitet und malocht
• was aber kaum hoch genug anzurechnen ist: bei Wind und 

Wetter waren Brucher zur Stelle, wenn es „DGH und Hilfe bei 
der Arbeit“ hieß

Vorstand 

• hat sich regelmäßig zu Vorstandssitzungen getrofen
• Im Januar gab es eine Klausurtagung 

• Ergebnisse waren 

◦ Wir bewirtschafen unser DGH selber
◦ Wir brauchen jmd für Reinigungskraf
◦ Termine werden beim gf. Vorstand „gebucht“
◦ Termine, die dort nicht „gebucht“ sind, führen 

unweigerlich zu Terminkollisionen; das gilt für alle!
◦ Raummieten 

• regelmäßige Trefen mit dem Bürgermeister, dem Mitarbeiter
der Gemeinde Uedem Yves Georgi und dem Architekten 
Thomas Breer

• zahlreiche Termine am Bau
◦ um Entscheidungen miteinander auf den Weg zu bringen 
◦ anstehende Dinge zu beraten und vorzubereiten

• nach Keppeln gefahren, um dort im Kiga eine Idee für die 
Beleuchtung hier im DGH zu bekommen

•
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• über alle Aktionen ist auf der Homepage regelmäßig und 
zeitnah berichtet worden

Aktionen

• der Vorstand hat viele Aktionen organisiert / initiiert
• Ich möchte dreimal heute Abend Danke sagen! Das muss 

ganz zu Beginn gesagt sein

• ein großer Dank hier an Mario Wehren
◦ mit viel Know How und Maschinen und Fahrzeugen zur 

Stelle! Danke und Applaus! 

• Der Dank und Applaus aber auch an die vielen 
ehrenamtlichen Mitglieder unseres Vereins, die so tatkräfig 
mitgeholfen haben! Danke und Applaus! 
◦ wer nicht Mitglied ist, kann es heute noch werden :-)

• Ein besonderer Dank aber auch an der Bürgermeister 
Rainer Weber, der für Bruch sicherlich in ganz 
besonderer Form seinen Kopf hingehalten hat, damit 
das DGH Realität werden konnte!!

• Danke und Applaus! 

• Insgesamt aber
◦ immer wieder waren Brucher hier an der Baustelle; gut 

3500 Std. Arbeit stecken hier schon im Haus
▪ die Herausforderungen kommen aber erst noch
▪ darauf kommen wir gleich noch zu sprechen, wenn es 

darum geht, einen guten Geist hier in das Haus zu 
vielfältigen Gelegenheiten zu bekommen
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• Aktionen waren u.a. (nicht der Reihe nach)

◦ Tanne vor der Kirche wurde gefällt

◦ Fernsehbesuch von RTL wurde vorbereitet

◦ Frage der Kühlung fürs Bier wurde heiß diskutiert :-)
▪ schließlich: Kühlraum hinter einer Theke 
▪ der kleine Gruppenraum wird sicherlich das Highlight! 

◦ für das Richtfest wurde vom Vorstand ein Richtkranz 
organisiert und hoch über dem DGH aufgehängt (Dank an 
Petra Cronenbrook für den Kranz)

◦ Geschäfsführer und 1. Vorsitzender wurden zu einer 
Vorstellung unserer Arbeit nach Emmerich-Praest 
eingeladen; dort war man auf unsere Arbeit aufmerksam 
geworden

◦ die Arbeit an/in den Außenanlagen; selbst bei einer 
Bullenhitze waren Brucher zur Stelle und haben 
Pfasterarbeiten durchgeführt und vieles mehr - DANKE

Richtfest

• herausragender Termin war der 23.3.24: Richtfest 
◦ in Anwesenheit vieler Dorfbewohner
◦ Sogar das Fernsehen war anwesend

▪ Michael Tillmann und Uwe Klein mussten ein kleines 
Vorstellungs-Video dem TV-Sender schicken und für 
Interesse sorgen
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▪ Bruch wurde an „1000 Stellen“ vom Fernsehen besucht 
und begleitet 

▪ Fernsehleute waren begeistert von der Arbeit, die hier 
geleistet wird

◦ ein Dorfgemeinschafshaus für ein kleines Dorf von 555 
Einwohnern 

◦ ein Riesenerfolg angesichts der Tatsache
▪ ein kleines Dorf 

ein stattliches Haus
immerhin über 2 Millionen € Baukosten
aber auch über 3500 Std. Arbeitseinsätze von Bruchern

▪ dafür waren viele Trefen mit dem Bürgermeister und 
Yves Georgi nötig

▪ ebenso viele Trefen mit dem Architekten Thomas Breer

• dabei ging es um Fragen z.B. der Bestuhlung, der 
Auswahl des Fußbodens, der Fliesen, die Frage nach 
einem Kühlraum oder einer Theke, die Gestaltung der 
Außenfäche oder der Möglichkeit von Arbeitseinsätze

◦ im März Richtfest und jetzt – ein paar Monate und viel 
Einsatz der Brucher weiter: Realität steht vor der Haustüre

◦wir feiern am 30.11.2024 Einweihung  
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Herausforderung zwischendurch / nebenbei: „Unser Dorf hat 
Zukunf“

• Natürlich sollte Bruch daran teilnehmen; wenn schon DGH, 
dann auch Teilnahme

• Am kommenden Freitag wird der Sieger prämiert; Ihr werdet 
es hören! 

• viel wurde für „Unser Dorf hat Zukunf“  vorbereitet; die 
Brucher stellten sich auch hier vor und der TV war zur Stelle

• alleine, dass so viele sich dafür in die Pficht nehmen ließen, 
ist ein lebendiges Bsp dafür, dass unser Bruch Zukunf hat! 

◦ ein Hefchen wurde vom Verein in kurzer Zeit erstellt
▪ hier übrigens zum Preis von 2,50 € noch zu haben

◦ ein Rundgang durch den Ort mit markanten Haltepunkten 
wurde organisiert: rauf zum Bahndamm, rüber zum 
Museumsdirektor Gerd Domrath und der Villa 
Lichterbogen, ein Gang durch den Ort und ein Besuch ins 
noch unfertige DGH

• Ich bin sprachlos angesichts der vielen Hilfe, die unser 
Trägerverein für das DGH erhalten hat.

• Angesichts dieser Hilfe blicke ich optimistisch in die Zukunf 
für unser DGH! 

• Aber dafür braucht es nicht nur punktuelle Hilfe, sondern 
kontinuierliche Mitarbeit, um die wir heute Abend auch 
werben. 

Ich danke für Eure Aufmerksamkeit!
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